
  

P R O T O K O L L  Ü B E R  D I E  S I T Z U N G  
 

D E S  G E S C H Ä F T S A U S S C H U S S E S  K A L Ü B B E  

 

-  ö f f e n t l i c h  -  

 

Sitzung: vom 20. Juni 2016 

 im Sportheim des SC Kalübbe 

 von 20:00 Uhr bis 21:30 Uhr       

             
 

Unterbrechung: entfällt 
 

Gesetzliche Mitgliederzahl: 9 
 

Für diese Sitzung enthalten die Seiten 1 bis 4 Verhandlungsniederschriften und Beschlüsse 

mit den lfd. Nr. 1 - 7. 
 

 

Anwesend: 
a) Stimmberechtigt: 

GV Björn Rüter 

als Vorsitzender 

 

GV Florian Joost 

GV Matthias Saggau 

GV Hans Solterbeck 

GV Frank Tietgen 

 

 

BM Anja Dose 

BM Dirk Laukmichel 

BM Andrea Rolschewski 

Stellv. BM Dirk Schlösser  

                         für BM Matthias Timm 

 

b) nicht stimmberechtigt: 

 Protokollführung: Frau Mohr, Amt Großer Plöner See 

BGM Günter Schnathmeier, GV Jan Gerstandt, GV Kai Ellen 

 
 

 

Es fehlten: BM Matthias Timm       Vertretung s. o. 
 

 

 

Die Mitglieder des Geschäftsausschusses Kalübbe waren durch Einladung vom 09.06.2016 zu 

Montag, 20. Juni 2016 um 20:00 Uhr unter Mitteilung der Tagesordnung eingeladen worden. 

 

Der Vorsitzende stellte bei Eröffnung der Sitzung fest, dass gegen die ordnungsgemäße Ladung 

keine Einwände erhoben wurden. 

 

Der Ausschuss war nach Anzahl der erschienenen Mitglieder beschlussfähig. 

 

Tag, Zeit und Ort der Sitzung waren öffentlich bekannt gegeben worden. 
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Tagesordnung:  
 

1. Begrüßung, Eröffnung der Sitzung 

2. Änderung / Ergänzung der Tagesordnung 

3. Niederschrift vom 11. April 2016 

4. Mitteilungen 

5. Regenwasser Bahnhofstraße 

6. Kindergartenangelegenheiten 

7. Anfragen 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Nach Verlesung der Tagesordnung wurden folgende Einwände erhoben bzw. Ergänzungen 

und Dringlichkeitsanträge eingebracht: 

keine

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Verhandlungen fanden in öffentlicher Sitzung statt.
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TOP 1 

Begrüßung, Eröffnung der Sitzung 

Der Vorsitzende begrüßt die Anwesenden und stellt die Ordnungsmäßigkeit der Einladung so-

wie die Beschlussfähigkeit fest. 

 

 

TOP 2 

Änderung/Ergänzung der Tagesordnung 

GV Rüter beantragt, den TOP 6 „Kindergartenangelegenheiten“ wie folgt zu behandeln: 

TOP 6 a)  Änderung/Ergänzung Vertrag 

TOP 6 b) Veränderung Betreuungszeitangebot gemäß § 3 Abs. 5 

 

dafür: 9 dagegen: 0 Enthaltungen: 0 

 

 

TOP 3 

Niederschrift vom 11. April 2016 

Es werden keine Einwendungen vorgebracht. Die Niederschrift gilt mithin als gebilligt. 

 

dafür: 9 dagegen: 0 Enthaltungen: 0 

 

 

TOP 4 

Mitteilungen 

Bürgermeister Schnathmeier wird das Wort erteilt: 

 Es fand eine Podiumsdiskussion zur Finanzsituation der Kommunen mit Vertretern der im 

Landtag vertretenen Parteien in Wankendorf statt; nächstes Zusammentreffen nach der 

Sommerpause. 

 Die Heizung und Lüftung im Dorfgemeinschaftshaus wurde gewartet; alles wurde neu ein-

gestellt. 

 Landtagswahl 07.05.2017; hier müssen Vorschläge für den Wahlvorstand benannt werden. 

Der Bürgermeister soll freiwillige aus der Gemeinde benennen. 

 

 

TOP 5 

Regenwasser Bahnhofstraße  

GV Rüter verliest die mitgeschickte Vorlage. 

In diesem Zusammenhang kommen Fragen, wie z. B.: Was ist, wenn die alte RW-Leitung ka-

putt geht oder ob die alte Leitung nicht bei einer Kanalfilmung mit aufgenommen werden sollte. 

Diese Fragen werden diskutiert. 

 

Um 20:25 Uhr erklärt GV Saggau sich für befangen und verlässt den Raum. 

 

Beschluss: 

1. Die hydraulische Berechnung für die Oberflächenwasserentsorgung in der Bahnhofstraße 

entspricht nicht den tatsächlichen Gegebenheiten. Das Einleiten des Oberflächenwassers 

der Grundstücke 12 a bis 12 e in die vorhandene neue östliche RW-Leitung wird genehmigt. 

Die Anschlüsse sind von Fachfirmen und entsprechender Dokumentation - wie bereits be-

schlossen - zu erstellen. 
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2. Das Amt soll beim Ingenieurbüro erfragen, für wie viele Grundstücke die neue Leitung 

nach heutigen Anforderungen ausgelegt ist. Antwort bitte bis zur nächsten GV-Sitzung. 

 

3. Was würde das Befahren mit einer Kamera - mit und ohne Auswertung - der alten Leitung 

kosten? Antwort bitte bis zur nächsten GV-Sitzung. 

 

dafür: 7 dagegen: 0 Enthaltungen: 1 

 

GV Saggau nimmt ab 20:37 Uhr wieder an der Sitzung teil. 

 

TOP 6  

Kindergartenangelegenheiten 

a) Änderung/Ergänzung zum Vertrag 

Der Vorsitzende Rüter stellt Folgendes zur Abstimmung: 

1. § 2 (1) Im Alter von „drei“ wird gestrichen und durch „einem“ ersetzt. 

 

dafür: 9 dagegen: 0 Enthaltungen: 0 

 

2. An den § 3 Abs. 1 wird Folgendes angefügt: „Die Kalkulation der Betriebskosten basiert 

auf der theoretischen vollen Auslastung des Kindergartens“ 

 

dafür: 8 dagegen: 1 Enthaltungen: 0 

 

3. § 3 Abs. 2 „im Rahmen ihrer Möglichkeiten“ wird gestrichen. 

 

dafür: 9 dagegen: 0 Enthaltungen: 0 

 

b) Veränderung Betreuungszeitangebot § 3 Abs. 5 

Der Vorsitzende teilt mit, dass der Kindergarten plant, die Betreuungszeit bis 14:00 Uhr auszu-

weiten. Am Donnerstag wird eine Mitgliederversammlung stattfinden und dann wird dieses zur 

Diskussion gestellt. Es ist erforderlich, dass sich die Gemeinde hiermit auseinandersetzt, da 

nach § 3 Abs. 5 dieses nur mit Genehmigung der Gemeinde möglich ist. 

 

 

TOP 7 

Anfragen 

GV Saggau teilt mit, dass die Dachrinne am Sportheim leckt und ein Marder herumläuft. 

 Sind die Garagen fertig? Ja, die Wasserschadensanierung ist abgeschlossen. 

 Gibt es in der Satzung des Sportvereins eine Regelung, dass man privat haftbar gemacht 

werden kann? Ja das gibt es. 

 

VORSITZENDER PROTOKOLLFÜHRERIN 

 

 

Björn Rüter Stefanie Mohr 

 

 

Anlagen zum Protokoll: 

- keine - 


